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Alle Termine + Alle Vereine + Alle Treffs
Einkaufs- und Veranstaltungsangebote aus der Region Kißlegg – 15. September 2021

WALTERSHOFEN (dk) - Trotz der widrigen Umstände durch Corona haben sich
20 Ehrenamtliche im Rahmen einer Fortbildungsreihe des Vereins „Gemein-
sam leben in Waltershofen“ an sechs Tagen in 30 Unterrichtsstunden wei-
tergebildet. 
Die TeilnehmerInnen, die sich alle in ehrenamtlichen Organisationen im Altkreis
Wangen der Betreuung und Unterstützung von älteren Menschen verschrieben
haben, wurden durch die erfahrenen ReferentInnen Caterina und Markus Drei-
zehnter sowie Claudia Bauser in wichtige und alltägliche Themenfelder eingeführt.
Als ständiger Ansprechpartner während der Tage stand Agnes Höpperle als Ver-
treterin des Vereins „Gemeinsam leben in Waltershofen“ zur Verfügung. Diese Fort-
bildung ist ein wichtiger Bestandteil im Rahmen der ehrenamtlichen Betreuung, die
von den zu betreuenden pflegebedürftigen Menschen mit der Pflegekasse abge-

rechnet werden können. „Wie kann ich ältere Menschen in Ihrem eigenen Umfeld
betreuen und begleiten?“ Hier wurden wichtige Punkte wie die Rolle der Helfenden,
die Situation der pflegenden Angehörigen, das Basiswissen über Krankheitsbilder
und Hauswirtschaft, rechtliche Rahmenbedingungen, die Notfallversorgung und
das wichtige Thema Demenz angesprochen und vertiefend miteinander an kon-
kreten Beispielen besprochen. Durch die Teilnahmebestätigungen, die von Wolf-
gang Frühschütz als Mitglied des Vorstands den Teilnehmenden im Rahmen einer
Feierstunde am Schluss der Veranstaltung überreicht wurden, können die Teilneh-
mer, ihre Vereine und Organisationen einen Nachweis für eine qualitative Betreuung
und Begleitung der hilfesuchenden Menschen aufzeigen. Das Engagement von „Ge-
meinsam leben in Waltershofen e.V.“ wurde dadurch belohnt, dass von den 20 Teil-
nehmerInnen allein acht aus Waltershofen kamen. Foto: Verein

Qualitätssicherung durch Fortbildung von Ehrenamtlichen bei der Betreuung von Menschen

•   Kranken- und  
Seniorenpflege

•  Behindertenpflege

•  Familienpflege

•   Beratung  
rund um die Pflege

•  Essen auf Räder  
in Kißlegg Ort

Öffnungszeiten

MO. – FR. 8:00 – 13:00 Uhr
DO. 14:00 – 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Sozialstation Heilig Geist 
Herrenstraße 29 

88353 Kißlegg 
Telefon 07563/8440

Entwurfsplanung, Genehmigungsplanung, 
Werkplanung, Bauleitung

A u g e n  a u f ! ! !

St.-Anna-Straße 8b
88353 Kißlegg

P direkt vor
dem Haus

T. 0 75 63 / 9 21 77 Mittwochs geschlossen!
Mo.-Fr. 8-12.15 Uhr und 14-18 Uhr, Sa. 8-12.30 Uhr

JETZT AKTION
stabile Alu- 

Wasserwaagen 
mit Magnet & Griffen

60/80/100 cm

zum halben 
Preis* 

Auf alle Grillartikel 
20 %

* solange Vorrat reicht

ANZEIGEN
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Gemeindeverwaltung Kißlegg
Schlossstraße 5
88353 Kißlegg

Bürgermeisteramt
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Telefon: 
Zentrale 07563/936-0
Standesamt 07563/936-127
Bauamt 07563/936-118
Finanzverwaltung 07563/936-123

Gäste- und Bürgerbüro
(im Neuen Schloß)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12.30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr., 14 bis 17 Uhr
Samstag 9.30 bis 12 Uhr
Telefon 07563/936-142 und 
07563/936-117
Bahnschalter Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr

Ortschaftsverwaltung Waltershofen
Am Dorfplatz 1
88353 Kißlegg-Waltershofen
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr 
Telefon 07563/92110
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher
Bachmann ist donnerstags von 17 bis
18 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

Ortschaftsverwaltung Immenried
St. Ursula-Straße 3
88353 Kißlegg-Immenried
Öffnungszeiten: 
Ortsvorsteher Armin Notz
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07563/92368
Sekretariat Agnes Würzer
Mo., Mi., Do., 9 bis 11 Uhr
Telefon 07563/92367

Notrufnummern: 
Polizeiposten Vogt
Mo. – Fr 7 bis 19 Uhr
Telefon 07529/971560
Außerhalb der Dienstzeiten
Polizeirevier Wangen
Telefon 07522/984-0
Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 112
Bauhof: 07563/913031
Allgemeine Störung der Wasserver-
sorgung: 0171/3037573

Wichtige
Kontaktdaten auf
einen Blick

1. Am 26.09.2021 findet die Wahl
zum 20. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis
18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 5 allgemeine
Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 16.08.2021 bis
05.09.2021 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses um
16:30 Uhr, wie folgt, zusammen: 

Briefwahlbezirk I – Neues Schloss, 
EG, Gäste- und Bürgerbüro
Briefwahlbezirk II – Neues Schloss, 
EG, Büro Gästeamt
Briefwahlbezirk III – Neues Schloss, 
1. OG, Samsonsaal
Briefwahlbezirk IV – Neues Schloss, 
1. OG, Kaminzimmer

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen,
in dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der
Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten
des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und
eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter
fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in
schwarzem Druck die Namen der Be-
werber der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern
sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
auch dieser, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen außerdem des Kennworts und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in
blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und je-
weils die Namen der ersten fünf Bewer-
ber der zugelassenen Landeslisten und
links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, dass
er auf dem linken Teil des Stimmzettels
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraumes oder in 
einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Wahlkreis, in
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss
sich von der Gemeindebehörde einen
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amt-

lichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein
Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14
Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung
an der Abgabe seiner Stimme gehindert
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. 

Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes). 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. 

Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen
zulässiger Assistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten
oder ohne eine geäußerte Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten eine Stimme
abgibt. 

Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

Kißlegg, den 15.09.2021
gez. Dieter Krattenmacher,
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Im Verein „Bürger für Bürger“ in
Kißlegg e.V. sind mehrere Initiati-
ven organisiert.
Vereinsbüro: Klosterhof 4
Telefon: 07563/18066 52
www.bfb-kisslegg.de

Nachbarschaftshilfe
Katholisches Gemeindehaus, 
Klosterhof 4, Kißlegg, jeden Dienstag
9-10 Uhr, Tel.: 07563-1806651 
nbh.kisslegg@t-online.de

Cafe Vergissmeinnicht
Ein Angebot für Menschen mit De-
menz jeden Montag 14-17 Uhr im ka-
tholischen Gemeindehaus
Bitte Anmeldung bei Heidemarie Ku-
on, unter 07563/1269 oder bei Mar-
gret Kehle unter 07563/8067

Freundeskreis Asyl Kißlegg
Homepage: www.freundeskreis-asyl-
kisslegg.com, 
im ehemaligen Gasthof „Löwen“
• Kleiderstube: Second-Hand-Klei-
dung für jedermann
Donnerstag: 10-12 und 16-18 Uhr, 
Samstag: 10-12 Uhr

Briefwahlen
Briefwahlunterlagen können beantragt werden. 

Wer am Wahlsonntag keine Möglichkeit hat, persönlich im
Wahllokal wählen zu können, kann Briefwahl beantragen. Von
dieser Möglichkeit darf wegen der Corona-Pandemie
auch ausdrücklich ohne Grund Gebrauch gemacht wer-
den.

Die Beantragung von Briefwahl ist bis zum Freitag, den 24.
September 2021 um 18:00 Uhr ganz einfach persönlich,
schriftlich oder per Mail über www.kisslegg.de möglich. 

Bitte beachten Sie bei der Beantragung die Postlaufzeiten.

Es besteht auch die Möglichkeit, direkt im Gäste- und Bürger-
büro im Neuen Schloss Briefwahl zu beantragen und im An-
schluss gleich zu wählen. Eine Wahlkabine steht für diese Fälle
bereit. Bitte denken Sie daran die Wahlbenachrichtigung mit-
zubringen und eine Mund-/Nasenschutzbedeckung aufzu-
setzen, wenn Sie das Gäste- und Bürgerbüro betreten.

Corona-Schutzmaßnahmen am Wahltag
Alle Wahllokale können über einen gesonderten Eingang be-
treten und einen anderen Ausgang wieder verlassen werden.
Am Eingang jedes Wahllokals befindet sich je ein Hygienespen-
der mit Desinfektionsmittel. Bitte denken Sie auch daran, eine
Mund-Nasenschutzbedeckung mitzubringen und während der
Wahlhandlung im jeweiligen Wahllokal zu tragen.

Wahl in den Wahllokalen
Die Wahllokale sind am Wahlsonntag von 8:00 Uhr bis 18:00
Uhr geöffnet. Jeder Wahlberechtigte hat eine Wahlbenach-
richtigung erhalten. Sollten Sie wahlberechtigt sein und die
Wahlbenachrichtigung verlegt haben, bringen Sie bitte in das
Wahllokal Ihren Personalausweis oder Reisepass mit. 
Wenn Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind, besteht dann
dennoch die Möglichkeit zur Stimmangabe. 

Wahlbezirke Kißlegg 
Neues Schloss jeweils 1. OG:
Wahlbezirk 1: Kißlegg-Ort Caesarsaal 
Wahlbezirk 2: Kißlegg-Ort Esthersaal 
Wahlbezirk 3: Kißlegg-Land Lüstersaal 

Im Flügel des Neuen Schlosses zur Schlossstraße hin befindet
sich ein Aufzug. Über diesen sind alle Wahlräume rollstuhlge-
recht erreichbar.

Wahlbezirk Immenried:
Wahlbezirk 4: Immenried Turnhalle – Nebenraum

Wahlbezirk Waltershofen:
Wahlbezirk 5: Waltershofen Rathaus – Sitzungssaal

Das Wahllokal, in dem Sie wählen können finden Sie auf Ihrer
Wahlbenachrichtigung. Bitte beachten Sie auch die Aushänge
am Eingang zu den Wahllokalen und die Wahlbekanntma-
chungen im Kißlegger.

Hinweise zur Bundestagswahl 
am Sonntag, den 26. September 2021

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NACHRICHTEN

KISSLEGG (ra) - Die Gemeinde Kiß-
legg sucht für Flüchtlingsfamilien
vornehmlich aus Osteuropa Woh-
nungen zur Miete. 

Wer etwas anbieten kann, darf sich
bitte im Rathaus Kißlegg an Jürgen
Miller (Telefon: 07563/936-127
oder Juergen.Miller@Kisslegg.de)
wenden.

Mietwohnungen
gesucht

WALTERSHOFEN/IMMENRIED (ra) -
Bürger aus Immenried und Walters-
hofen haben an folgenden Samstagen
zwischen 9 und 12 Uhr die Möglich-
keit LVP (Leichtverpackungen) abzu-
geben

18. September
02. Oktober

Annahmestellen:
-Immenried: Hofstelle Dietenberger,
Hauptstraße 19
-Waltershofen: Harald Sonntag, Wei-
dengasse 9
In Immenried kann das Altpapier an
den LVP-Sammelterminen ebenfalls
bei der Hofstelle Dietenberger in der
Hauptstr. 19 abgegeben werden.

LVP-Sammlungen in
Waltershofen und
Immenried 

TERMINE

TERMINE

KISSLEGG (ra) - Die nächste Leerung
der Papiertonnen findet in Kißlegg
am Freitag, 17. September, statt. 

Die „Blaue Tonne“ sollte am Leerungs-
tag ab 6 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand bereitgestellt werden. Die Ab-
fuhrtermine der Papiertonne sind
auch über den Abfallkalender und die
Abfall-App des Landkreises abrufbar. 

Papiertonnen werden
geleert 

FUNDSACHEN

KISSLEGG (ra) - Beim Fundamt im
Gäste- und Bürgerbüro wurde in
den letzten Wochen folgende
Fundsache abgegeben:

- Smartphone
- Schlüsselbund
Informationen erhalten Sie im Gäste-
und Bürgerbüro oder telefonisch un-
ter 07563/936-117.

Das Fundamt
informiert

Die nächste Ausgabe von „Der Kißlegger“ erscheint am Mittwoch, 29. September. Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist am Mittwoch, 22. September um 18 Uhr – kisslegger@schwaebische.de
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NACHRICHTEN

KISSLEGG (ra) - Am 1. September
haben sieben Frauen ihre Ausbil-
dung bzw. Studium bei der Ge-
meinde Kißlegg begonnen.

Neben der dreijährigen Ausbildung
zur Verwaltungsfachangestellten be-
ginnt auch das dreijährige Bachelor of
Arts Studium mit einem Einführungs-
praktikum ebenso wie das Anerken-
nungsjahr für Kinderpflegerinnen und
Erzieherinnen. 
Wir wünschen allen einen gelunge-
nen Start bei der Gemeinde Kißlegg
und eine erfolgreiche Ausbildung.
Auch für das kommende Jahr werden
wieder interessante Ausbildungsplät-
ze angeboten. Bitte beachten Sie bei
Interesse die Stellenausschreibung in
diesem Kißlegger. 

Ausbildungsbeginn bei
der Gemeinde

Obere Reihe v.l.n.r.: Regina Müller (Bachelor of Arts), Laura Köhler (Kinderpflegerin),
Katja Dietrich (Kinderpflegerin). Untere Reihe v.l.n.r.: Anna Sonntag (Bachelor of
Arts), Lisa Bräuchler (Erzieherin), Laura Nägele (Verwaltungsfachangestellte)

Celine Kohler (Erzieherin)
Fotos: Gemeinde Kißlegg

Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
(Fachrichtung Landes-/Kommunalverwaltung)

Für diese in der Regel dreijährige Ausbildung mit Blockunterricht an der Berufsschule ist die Mittlere Reife erforderlich. 
Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an Hauptamtsleiter Markus Wetzel, Telefon (0 75 63) 936-112.

Anerkennungspraktikanten oder PIA-Ausbildung (m/w/d)
Für unsere Kinderkrippe / unsere Kindergärten bzw. den Naturkindergarten suchen wir zum 01. September 2022 Anerkennungspraktikanten. 

Der Erzieher/Innenberuf kann auch über die dreijährige PIA Ausbildung erlernt werden. 
Für Anfragen zum Ausbildungsgang steht Ihnen hierzu die Leiterin Martina Scheich unter Telefonnummer (0 75 63) 91 43 31 bzw. 74 21 gerne zur Verfügung.

Richten Sie bei Interesse bitte Ihre Bewerbung für eine der oben genannten Ausbildungsstellen mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 13. Oktober 2021
an das Bürgermeisteramt Kißlegg, Schlossstraße 5, 88353 Kißlegg oder gerne auch per Mail an personalverwaltung@kisslegg.de

Verwaltungspraktikum zur Ausbildung für den gehobenen Dienst -
Bachelor of Arts - Public Management

Hierbei handelt es sich um ein 6-monatiges Verwaltungspraktikum in der Gemeindeverwaltung als Teil einer insgesamt 3 ½ jährigen dualen Ausbildung 
mit Bachelorstudium, Beginn ist der 01.09.2022. Bitte beachten Sie, dass sich das Bewerbungsverfahren hierzu geändert hat. 

Zunächst muss ein Eignungstest an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl oder Ludwigsburg erfolgreich absolviert werden. 
Im Anschluss ist eine Bewerbung über das Online-Bewerbungsportal möglich. Im Bewerbungsportal kann dann Kißlegg

als Wunschausbildungsstelle angegeben werden. Die Hochschule sendet die Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde Kißlegg. 
Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren finden Sie unter www.hs-ludwigsburg.de oder unter www.hs-kehl.de

Die Gemeinde Kißlegg bietet jungen Menschen mehrere Chancen zum
Einstieg in das Berufsleben. Es sind Bewerbungen für folgende
Ausbildungs- und Praktikumsstellen zum 01. September 2022 möglich:
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KULTURELLES

KISSLEGG (ra) - Die renommierte Gei-
gerin Sandra Marttunen ist am 9. Ok-
tober 2021 mit dem Rhenus Quartett
zu Gast in der Mensa des Schulzen-
trums Kißlegg.

Auf dem Programm stehen Werke von L.
v. Beethoven und Alexander Borodin.
Kennengelernt haben sich die Mitglieder
des Rhenus Quartett (bestehend aus
Sandra Marttunen und Joachim Tschann
– Violine, Karoline Kurzemann-Pilz – Vio-
la und Mathias Johansen – Violoncello)
durch rege Konzerttätigkeiten in ver-
schiedensten Besetzungen im In- und

Ausland. Sie fassten im letzten Jahr ge-
meinsam den Entschluss, sich der Kö-
nigsdisziplin der Streicherkammermusik
zu widmen: dem Streichquartett!
Der Reiz dieses neugegründeten Ensem-
bles liegt darin, die Erfahrungen der vier
Musiker in renommierten Berufsorches-
tern, in Kammermusikformationen, als
Solisten und als Pädagogen zu vereinen
und für das gemeinsame Musizieren auf
höchstem Niveau zu nutzen.

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr,
der Eintritt ist frei. Um Spenden wird
gebeten.

„Russische Begegnungen” 
mit dem Rhenus Quartett

NACHRICHTEN

KISSLEGG (ra) - Denken Sie an ihre
schönsten Bilder und nehmen Sie bis
spätestens 30. September 2021 am
diesjährigen Fotowettbewerb teil.
Viele Hobbyfotografen sind bereits
unserem Aufruf gefolgt.

Alle Kißlegger, Immenrieder und Wal-
tershofener Bürger haben jetzt noch die
Möglichkeit, sich mit einem digitalen
Foto mit einer Auflösung von mindes-
tens zwei MB zu bewerben. 
Jeder Bürger kann nur ein Bild einsen-
den. Dieses Foto muss in der Gemeinde

Kißlegg aufgenommen worden sein.
Aufnahmen bitte an Frau Bodenmiller
unter der E-Mail-Adresse 
wettbewerb@kisslegg.de 
senden, (es werden keine USB-Sticks
und Speicherkarten angenommen). 
Auskünfte erhalten Sie gerne unter
der Telefonnummer 
07563/936-144.
Ein Kuratorium wird im Herbst eine Vor-
auswahl treffen, die Fotos werden dann
im Neuen Schloss ausgestellt sein. 
Dort können Sie für Ihren Favoriten ab-
stimmen. 

Fotowettbewerb: Abgabefrist
neigt sich dem Ende zu

KISSLEGG/WANGEN (ra) - Das Finanz-
amt Wangen veranstaltet für Schü-
lerinnen und Schüler, die im Jahr
2022 ihre Mittlere Reife, die Fach-
hochschulreife bzw. das Abitur able-
gen werden und mit einer Berufsaus-
bildung oder mit einem Dualen Stu-
dium beginnen wollen, einen
„Schnuppernachmittag“.

Unter dem Motto „Steuer: Kann ich
auch!“ informiert das Finanzamt am
Donnerstag, 23. September von 13.30 bis
ca.16.30 Uhr über attraktive Ausbil-

dungs- und Studienplätze bei der Steu-
erverwaltung des Landes Baden – Würt-
temberg. 
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf
der Ausbildung/des Studiums, über die
Höhe der Ausbildungsvergütungen und
die Berufsaussichten bzw. die abwechs-
lungsreichen Tätigkeitsbereiche nach
Abschluss der Ausbildung.

Weitere Informationen und Anmel-
dungen zum „Schnuppernachmittag“
werden gerne unter Tel. 07522/714300
erteilt bzw. entgegengenommen.

Schnuppernachmittag am 23. September
beim Finanzamt Wangen
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NACHRICHTEN

KISSLEGG (ra) - Landauf, landab wird
von der Verkehrswende gesprochen.
Der Hintergrund ist, dass unser heu-
tiges Verkehrsverhalten mit vielen
PKW- und LKW-Fahrten sehr viele
Nachteile für Mensch und Umwelt
mit sich bringt, vor allem durch die
Abgase aus den Verbrennungsmoto-
ren. Mit der „Verkehrswende“ soll
erreicht werden, dass wir unsere
Wegstrecken umweltverträglicher,
also beispielsweise zu Fuß, mit dem
Rad, mit dem Zug oder Bus zurück-
legen. Um dieses Ziel zu erreichen,
sollen im Rahmen der Verkehrswen-
de die Angebote verbessert werden,
also mehr Züge und Busse fahren. Das
ist eigentlich für Kißlegg als Bahn-
knotenpunkt eine gute Entwicklung,
denn wer kann schon ernsthaft was
dagegen haben, wenn man künftig
noch umweltfreundlicher mit dem
Zug (und Bus) in die Welt hinaus und
wieder zurückkommen kann.

Die Verkehrswende hat in Kißlegg aber
leider auch eine ganz besondere „Neben-
wirkung“: Mehr Züge bedeuten auch,
dass der Bahnübergang länger und öf-
ters geschlossen ist und sich der Verkehr
auf der Straße zurückstaut. 

Mehr Züge ab Dezember
Am 13. Dezember 2021 ist es zum Fahr-
planwechsel soweit: Mindestens stünd-
lich fahren künftig moderne Züge aus
Kißlegg raus und rein. Nach Wangen und
Leutkirch wird das Zugangebot sogar
noch dichter. 
Besonders attraktiv wird dann eine Zug-
fahrt mit dem neuen elektrischen Stad-
ler-FLIRT-Zug nach Lindau, Memmingen
oder auch München. 
Zwischen morgens 6 Uhr und bis in die
Nacht hinein (auch an den Wochenen-
den!) wird die Bahn gegenüber dem Auto
konkurrenzfähig. So verkürzt sich die
Fahrzeit Kißlegg-München beispielswei-
se auf weniger als zwei Stunden. Viele
Züge fahren direkt, also umsteigefrei. 
Zusammen mit einem günstigen Ticket,
z.B. dem Bayernticket, ist der Besuch der
bayrischen Hauptstadt mit dem Zug
dann unschlagbar. 
Auch der Fahrkartenverkauf wird sich in
Kißlegg ändern. Im Gäste- und Bürger-
büro im Neuen Schloss gibt es künftig
keine Fahrkarten mehr zu kaufen. Statt-

dessen wird ein Kundencenter der Firma
„Transdev“ nahe am Bahnhof eingerich-
tet. Die Firma Transdev sucht hier noch
Mitarbeiter. Interessenten können sich
unter Cordula.Stelzner@transdev.de in-
formieren. 
Die Buslinien von Waltershofen über
Kißlegg und Immenried nach Bad Wur-
zach sollen auf die neuen Zugfahrzeiten
angepasst werden. Offen ist derzeit
noch, wie das künftige Buskonzept in der
Gemeinde aussehen wird. Es ist ange-
dacht Busse womöglich flexibler und
auch an den Wochenenden in/aus Rich-
tung Waltershofen und Immenried fah-
ren zu lassen. Mit den Planungen soll
noch dieses Jahr begonnen werden. 
Eine recht spannende Perspektive bieten
die derzeit laufenden Planungen zum
„Ringzug Allgäu-Oberschwaben“. 
Allerdings geht es im Moment noch
nicht darum, wie der Zug später mal „im
Ring rumfährt“, sondern wie die Zugver-
bindung von Kißlegg nach Ravensburg
verbessert werden kann. 
Das Ziel ist ein umsteigefreier Stunden-
takt von Kißlegg nach Ravensburg bzw.
zurück über Aulendorf mit je einer 3/4
–Stunde Fahrzeit von/zur Kreishaupt-
stadt. Ich selbst favorisiere dieses Ange-
bot gegenüber der aktuell noch vom
Kreistag geplanten Buslinie. 
Denn durch den „Ringzug“ kann die
Bahnstrecke nach Aulendorf gestärkt
und damit auch der Bahnanschluss nach
Biberach, Ulm, Stuttgart oder Friedrichs-
hafen gestärkt werden. Auch das Ziel die
„Elektrifizierungslücke“ zwischen Süd-
und Allgäubahn zu schließen (also zwi-
schen Aulendorf und Kißlegg), rückt da-
mit in erreichbare Nähe. 
Denn: Die Elektrifizierung dieser Strecke
würde nicht nur diese Bahnlinie auf lan-
ge Zeit sichern, sie würde auch attrakti-
ve, sehr schnelle und wirtschaftliche
Verbindungen in Richtung Oberschwa-
ben ermöglichen.

Was sich direkt am Bahnhof tut
Zuerst mal hoffe ich, dass es beide Auf-
züge am Bahnsteig endlich wieder „tun“.
Der Grund für den Stillstand war, nach
Auskunft der Bahn, ein Starkregenereig-
nis um Juni 2021 (!) und zerstörte elek-
tronische Bauteile. Leider reihen sich die
Kißlegger Aufzüge schon jetzt in eine
unschöne Reihe nicht funktionierender
Aufzüge in Deutschland ein. 

Als Grund für die anhaltende Verzöge-
rung geben die Bahn-Verantwortlichen
fehlende Ersatzteile und Personalmangel
an. 
Bei der Bahnhofstraße sind die Planun-
gen für eine neue Bushaltestelle vor dem
Jugendhaus, einen Kreisverkehr bei der
Kreuzung Bahnhofstraße/Parkstraße
und einen Geh- und Radweg fertig und
die Zuschussanträge gestellt. 
Die Kanäle und Wasserleitungen sind be-
reits saniert, so dass es nach der Zu-
schusserteilung hoffentlich im kommen-
den Jahr 2022 mit den Bauarbeiten los-
gehen kann. 
Der vorhandene Gehweg auf der nördli-
chen Bahnhofseite wird zum Geh- und
Radweg ausgebaut und vom Bahnhof bis
zur Zeppelinstraße (P+R-Parkplatz) ver-
längert. Die Fahrbahn der Bahnhofstraße
wird hingegen etwas weniger breit sein.
Die Busse halten dann künftig alle auf
der nördlichen Straßenseite des Jugend-
hauses. Damit wird der Weg vom Bus
zum Bahnsteig sicherer.
Eine weitere große Maßnahme wird die
Erneuerung der Bahnsteige sein. Diese
müssen höher werden, damit man eben,
also ohne Stufe vom Bahnsteig in den
Zug einsteigen kann. 
Den öffentlichen Ankündigungen der
Landesregierung vor über einem Jahr
sind aber leider noch keine Taten gefolgt.
Wir lassen uns dann mal überraschen,
wie viel die Gemeinde für diese Baumaß-
nahme zuzahlen muss. 

Die Auswirkungen auf den Bahn-
übergang
Mehr Züge können mehr und längere
Schließzeiten des Bahnübergangs be-
deuten. Mit dem Fahrplanwechsel im
Dezember 2021 treffen sich die (schnel-
leren) Züge künftig in Leutkirch und
nicht mehr in Kißlegg. 
Damit warten auch nicht mehr so viele
Züge gleichzeitig aufeinander in unse-
rem Bahnhof und die damit zusammen-
hängenden langen Schrankenschließzei-
ten dürften kürzer werden. 
Allerdings fahren ja mehr Züge, so dass
man die Auswirkungen erst mal abwar-
ten muss. 
Auf jeden Fall wird das „Problem Bahn-
übergang“ nicht erledigt sein, sondern
weiterhin unseren Ort abriegeln. 
Die Planungen und Abstimmungen von
Seiten des Landes laufen weiterhin

schleppend, so dass mit jahrelangen Ein-
schränkungen und Risiken für unsere
Rettungs- und Sicherheitsdienste ge-
rechnet werden muss. 
Ich halte dies für sehr problematisch und
unser derzeit größtes Verkehrsproblem
in der Gemeinde: Wo gibt es das noch in
unserem Land, dass eine Hauptstraße
durch einen Bahnhof geht und es bei ge-
schlossenen Schranken keine funktio-
nierenden Ausweichrouten für die Ret-
tungsdienste gibt?
Bei der Ausweichroute über die Le-Pouli-
guen-Straße und St. Anna müssen ja
schließlich zwei Bahnschranken über-
wunden werden, abgesehen davon, dass
diese Straße nicht mehr Verkehr aufneh-
men kann. 
Die zahlreichen politischen Bemühun-
gen für eine raschere Planung sind leider
nur mäßig erfolgreich gewesen. Wenn
wir nicht noch viel mehr Lebenszeit an
den Bahnschranken verbringen wollen,
dann ist es erforderlich dies breiter und
deutlicher gegenüber der Landesregie-
rung und der Bahn zum Ausdruck zu
bringen. 
Der Gemeinderat hat darüber in den ver-
gangenen Monaten sehr viel beraten
und wird in wenigen Wochen Empfeh-
lungen und Maßnahmen präsentieren.
Ich hoffe sehr und vertraue darauf, dass
wir hier in Kißlegg bei diesem Thema zu-
sammenstehen und unsere Forderungen
gemeinsam zum Ausdruck bringen wer-
den! 

Verkehrsentlastung Innenstadt
Die Verkehrsentlastung der Innenstadt
vor allem beim Schwerverkehr hängt mit
zwei Projekten zusammen: Der Südspan-
ge („Kläranlagenstraße“) und der Ostum-
fahrung. 
Die Südumfahrung („Kläranlagenstra-
ße“) ist derzeit eine Gemeindestraße und
soll künftig in die Baulast des Landkreises
gehen. Die Ostumfahrung ist eigentlich
eine Landesstraße, wird aber praktisch
von der Landesregierung nicht mehr
weiter verfolgt. 
Damit wäre die Sache eigentlich auch
auf unabsehbare Zeit erledigt und für
unsere Stadtmitte gäbe es keine Entlas-
tungsperspektive mehr. 
Der Landkreis Ravensburg hat aber in-
zwischen im Kreistag beschlossen, dass
die Südspange und die Ostumfahrung
vom Landkreis geplant und gebaut wird. 

Was sich um den Kißlegger Bahnhof tut
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Amtlicher Teil

NACHRICHTEN

In diesem Kreistagsbeschluss mit enthal-
ten, ist die Zusicherung der Gemeinde
sich finanziell und mit Grundstücken zu
beteiligen. 
Viele dieser Grundstücke haben wir in
den letzten Jahren schon erworben, zu-
letzt beim „Tannenstock“.
Auch das Land hat schon signalisiert und
inzwischen Zusagen gegeben, dass bei
dieser Konstellation mit einer bedeuten-
den finanziellen Landesförderung ge-
rechnet werden kann. 

Die Zeichen für die Kißlegger Umfah-
rung stehen damit nach Jahren eines
faktischen Planungsstillstands wieder
günstig. Allerdings, und das muss uns
schon auch klar sein, wird es bis auf Wei-
teres erst mal nur eine Bahnunterfüh-
rung beim jetzigen Bahnübergang geben
und damit auch etwas mehr Verkehr
durch die Bahnhof- und Zeppelinstraße.
Sollte aber eine künftige Generation eine
weitere Bahnunterführung bauen und
den Verkehr nördlich der Bahnlinie

(„Stolzenseewegkorridor“) führen zu
wollen, dann ist dies prinzipiell immer
noch möglich. 
Heute aber sollten wir uns auf das Mach-
bare konzentrieren. 
Sicher ist, dass sich rund um den Bahn-
hof in den kommenden Jahren viel ver-
ändern und auch verbessern wird. 
Damit die Misere am Bahnübergang mit
der Unterführung sehr bald behoben
werden kann, müssen wir aber nun deut-
liche Zeichen aus Kißlegg an die Ent-

scheidungsträger beim Land und der
Bahn setzen. Das deutlichste Zeichen ist
eine geschlossene und engagierte Bür-
gerschaft. 
In den nächsten „Kißleggern“ werde ich
Sie dann informieren, welche Vorschläge
wir im Gemeinderat erarbeitet haben
und wie wir vorankommen wollen! 

Dieter Krattenmacher
Bürgermeister

Fortsetzung von Seite 6: Was sich um den Kißlegger Bahnhof tut

Fitnessstudio fit+
(beim Feneberg-
Markt)
Asamstr.13
88353 Kißlegg

- Dienstag: 17 bis 19 Uhr
- Donnerstag:17 bis 19 Uhr
- Samstag: 9 bis 12 Uhr
- Sonntag: 9 bis 12 Uhr

Öffentliche Corona-
test-Station in der
Heilpraktikerpraxis 
Heike Görner
Matzenweiler 7
88353 Kißlegg

- Dienstag, 12 bis 14 Uhr
- Freitag, 12 bis 14 Uhr

Corona-
Schnelltests für
die Öffentlichkeit
gibt es:

TERMINE
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Freitag, 17. September
Hl. Hildegard v. Bingen
kein Schülergottesdienst

Samstag, 18. September
Ökum. Einschulungsgottesdienste 
in der kath. Pfarrkirche
8.30 Uhr Klasse 1 a 
9.30 Uhr Klasse 1 b
10.30 Uhr Klasse 1 c

Sonntag, 19. September
25. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Eucharistiefeier
(für Adolf Heinrich; Josef Braun und ver-
storb. Angeh.)
11.30 Uhr Tauffeier

Dienstag, 21. September
8 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Rosenkranz und eucharistische
Anbetung bis 11 Uhr

Freitag, 24. September
7.50 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 26. September
26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest – 
Caritas-Herbstkollekte
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
(für Brigitte Jäger; Adolf Schupp; Sabine
Kieble; Martin Schek)
11.30 Uhr Tauffeier
19 Uhr RÖTSEE-ON-AIR – Erntedank -
Monatsgottesdienst

Dienstag, 28. September
8 Uhr Eucharistiefeier
anschl. Rosenkranz und eucharistische
Anbetung bis 11 Uhr

Aufgebot:
Am Samstag, 18. September, heiratet
in Arnach das Brautpaar Raphael
Thanner und Selina Thanner, geb.
Brandl aus Kißlegg.

Freitag, 17. September
Hl. Hildegard v. Bingen
8.30 Uhr Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst – aus Platzgründung nur für
Erstklässler-Familien

Sonntag, 19. September
25. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 20. September
19 Uhr Eucharistiefeier
(für Alban u. Rosa Elison; Elisabeth u.
Gebhard Saule, Sophie u. Alfons Schulz)

Samstag, 25. September
Erntedankfest – 
Caritas-Herbstkollekte
19 Uhr Eucharistiefeier 
(für Hermann Sonntag mit Eltern)

Montag, 27. September
19 Uhr Eucharistiefeier 
(für Otto Gletter (JG))

Aufgebot:
Am Samstag, 25. September, heiratet
in Merazhofen das Brautpaar Thomas
Elison und Franziska Elison, geb. Wie-
demann aus Waltershofen.

Mittwoch, 15. September
19 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 17. September
15 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst

Samstag, 18. September
19 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 22. September
19 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 24. September
7.30 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 26. September
Erntedankfest – 
Caritas-Herbstkollekte
26. Sonntag im Jahreskreis
8.45 Uhr Eucharistiefeier
(für Franz und Elisabeth Müller)

Mittwoch, 29. September
19 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Kißlegg

Pfarrer Beda Hammer,
Telefon: 9133-12 

BEERDIGUNGS- UND NOTDIENST
FÜR STERBEFÄLLE UND
SEELSORGE

• Kißlegg:
Mo, Mi und Fr 9-10.30 Uhr, 
Di und Do 15-17 Uhr
Kontakt: Telefon: 9133-0 (Sie können
auf den Anrufbeantworter sprechen),
kathpfarramt.kisslegg@drs.de

• Waltershofen:
Mi 15-17 Uhr, Fr 11-12 Uhr
Kontakt: Telefon: 2322, kathpfarr-
amt.waltershofen@drs.de

• Immenried:
Di 9-11.30 Uhr 
Kontakt: Telefon: 914010, kathpfarr-
amt.immenried@drs.de
Homepage: www.se-kisslegg.drs.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER
PFARRBÜROS

Am Sonntag, 26. September, fei-
ern wir um 19 Uhr mit Diakon Phi-
lipp Groll aus Leutkirch unseren
Erntedankgottesdienst vor der
Wallfahrtskirche in Rötsee.

Zum Gottesdienst kann jeder einen
kleinen Erntekorb zur Segnung mit-
bringen. Die Wort-Gottes-Feier ist im
Freien und entfällt bei schlechter Wit-
terung.

Erntedankgottesdienst
– Rötsee on Air 

Am Erntedankfest in Immenried,
Sonntag, 26. September, können
Sie Ihre Gabenkörbe selber mitbringen
und anschließend wieder abholen.

Gaben für
Erntedankfest in
Immenried

Das Erntedankfest werden wir die-
ses Jahr in unserer Kirchenge-
meinde Waltershofen am Sams-
tag, 25. September, um 19 Uhr als
Eucharistiefeier begehen. 

Zu diesem Anlass wird es einen Ernte-
dankaltar und einen Erntedanktep-
pich geben. Es wäre schön, wenn un-
sere Gemeindemitglieder für diesen
Altar wieder Gaben wie z. B. Obst, Ge-
müse, Blumen, Getreide und Hopfen,
zur Verfügung stellen könnten. Ihre
Gaben können Sie am Freitag, 24. Sep-
tember, bis ca. 17 Uhr in der Pfarrkir-
che am Seitenaltar ablegen. Ein herz-
liches Vergelt’s Gott schon im Voraus. 

Gaben für den
Erntedankaltar in
Waltershofen 

Dieses Jahr werden wir am Sonn-
tag, 26. September, um 10.15 Uhr
unser Erntedankfest feiern.

Birgit Uhl, Daniela und Julia Frick wer-
den einen Früchteteppich zum The-
ma: „Brotvermehrung“ legen: „Wenn
jeder gibt, dann werden alle satt“. 
Im Voraus herzlichen Dank für Eure
tagelange Arbeit und Mühe. 
Auch werden Karola Würzer und Da-
niela Frick mit ihren Mitarbeiterinnen
einen Erntedankaltar zusammenstel-
len. Es wäre natürlich sehr schön,
wenn unsere Gemeindemitglieder für
diesen Altar wieder Gaben zur Verfü-
gung stellen würden. Vielleicht kön-
nen wir in diesem Jahr auf mehr ge-
brachte Früchte oder Gemüse als in
den letzten Jahren für den Erntealtar
hoffen. Die Erntegaben können am
Freitag, 24. September, ab 9 Uhr bis
15.30 Uhr am rechten Seitenaltar un-
serer Pfarrkirche niedergelegt und ab
Sonntag, 3. Oktober abends, wieder
mit nach Hause genommen werden.
Für Ihre bereitwillige Mithilfe sei Ih-
nen schon im Voraus bestens gedankt.

Gaben für den
Erntedankaltar in
Kißlegg

Am Sonntag, 19. September, nach
dem Gottesdienst im Pfarrstadel.

Kaffeeverkauf der
Kolpingsfamilie

Am Mittwoch, 22. September, fin-
det in Kißlegg um 20 Uhr die
nächste Kirchengemeinderatssit-
zung statt.
Aufgrund der aktuellen Lage sind kei-
ne Besucher zugelassen.
Die Tagesordnungspunkte hängen im
Schaukasten an der Pfarrkirche aus.

Kirchengemeinderats-
sitzung in Kißlegg



Kath. Öffentl. Bücherei, Kißlegg 
Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
Telefon: 07563 9133-17
E-Mail: buecherei.kisslegg@drs.de
www.buecherei-kisslegg.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 16-18 Uhr
Freitag 16-18 Uhr
Samstag 10-12 Uhr
Sonntag – Dienstag geschlossen 

Bücherei im
Pfarrstadel

Gemäß Corona-Landesverord-
nung vom 16.8.2021 dürfen Bü-
chereien ab sofort nur mit 3G-
Nachweis (genesen, geimpft, ge-
testet) besucht werden. Ein 3G-
Nachweis ist nicht nötig für: Kin-
der und Schüler*innen, die Me-
dienrückgabe und die Abholung
von vorgemerkten Medien.

Es besteht weiterhin die Pflicht zum
Tragen einer FFP2-Maske oder medi-
zinischen Maske und zur Einhaltung
der Abstands- und Hygieneregeln.
Wir danken für Ihr Verständnis und
freuen uns auf ein Wiedersehen in der
Bücherei im Pfarrstadel.

3G-Regeln gelten
auch für den Besuch
der Bücherei im
Pfarrstadel

Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
Terminvereinbarung: 07563 9133-18
oder E-Mail: pfarrarchiv.kiss-
legg@drs.de. Weitere Informationen:
www.pfarrarchiv-kisslegg.de 

Pfarrarchiv, Kißlegg

Am Montag, 20. September 2021 trifft
sich der Bibelkreis Immenried um 20
Uhr im Pfarreiheim Immenried.

Bibelkreis Immenried

Der Kißlegger
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An einem Samstag Ende November
im vorletzten Jahr lud Franz Kussauer
die Firmlinge zum „freien Gestalten“
ein. Einige Mädchen kamen in seiner
Werkstatt zusammen und schufen
neun bunte große Styropor-Tauben
als Dekoration der Kißlegger Kirche
zur Firmung.

Wie lange es bis dahin dauern würde,
war damals nicht abzusehen; aber bei
den vier Firmgottesdiensten im letzten

Mai waren diese Tauben, Symbol für den
Heiligen Geist, eine wunderschöne und
passende Zierde im Kirchenraum – und
über diese Tage hinaus eine Erinnerung
an die Firmung und die Firmlinge. Dafür
sind wir Franz Kussauer und den Male-
rinnen sehr dankbar.
Nach den Sommerferien soll der Luft-
raum in unserer Kirche freigegeben wer-
den für anderes. Wenn die (inzwischen
gefirmten) Gestalterinnen der Tauben
ihre Werke nach Hause mitnehmen wol-

len, haben sie den ersten Zugriff – ich
bitte sie, sich beim Mesner Herrn Schnell
zu melden und ihm zu sagen, wann sie
„ihre“ Taube(n) in der Kirche abholen
wollen. Nur wenn welche von den Tau-
ben übrig bleiben, müssen wir uns über-
legen, was weiter mit ihnen geschehen
soll. Bei Interesse bitte ich die Künstlerin-
nen, sich bis Ende September mit Herrn
Schnell (Telefon 3608) in Verbindung zu
setzen.
Beda Hammer, Pfarrer

Heilig-Geist-Tauben in der Kißlegger Kirche

50 Prozent der Spenden bleiben für
karitative Arbeit in den Kirchenge-
meinden, 50 Prozent gehen an den
Caritasverband der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart e.V..

Die „Caritas“ und wir als Kirchengemein-
den bittet um Spenden in den Gottes-
diensten oder per Überweisung unter
dem Stichwort „Caritas-Herbstsamm-
lung“ auf die Konten der jeweiligen Kir-
chenpflege:

Kißlegg:
VOBA: DE40 650910400470655003
KSK RV: DE71 650501100018330542

Immenried:
KSK RV: DE37 6505 0110 0018 3196 11

Waltershofen:
KSK RV: DE35 6505 0110 0017 4139 58

Gerne stellen wir Ihnen hierfür eine
Spendenbescheinigung aus. Lassen Sie es
uns wissen.
Im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott.

Caritas - hier und
jetzt helfen

...vom Kloster Bonlanden ins Kloster Rot
a.d. Rot. 
6 Uhr Aufbruch beim großen Parkplatz
oberhalb der Klosterkirche in Bonlanden
ca. 8.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Verena in Rot a.d. Rot
Anschließend Vesper von Mitgebrachtem
10.30 Uhr Rückweg nach Bonlanden
über die Bruder-Klaus-Kapelle
12.30 Uhr Rückkehr in Bonlanden
Bitte gute Schuhe anziehen, Wegstrecke
ca. 20 km hin und zurück 
Verpflegung bitte mitbringen, in Rot
gibts auch eine Einkaufsmöglichkkeit

Anmeldung und Information bis Frei-
tag 17. September bei Präses des Kath.
Landvolks Paul Notz, Tel: 07354-
9373660 gerne auch per Mail:
paul.notz@drs.de 

Fußwallfahrt am
Samstag, 25. September

Der Verband Katholisches Landvolk ver-
anstaltet ein zweitägiges Seminar zum
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es
findet am Freitag, 15. und Samstag, 16.
Oktober 2021 jeweils von 9:30 Uhr –
17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg
statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären,
betriebswirtschaftlichen und steuerli-
chen, sozialversicherungsrechtlichen,
erbrechtlichen und juristischen Fragen.
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf
was bei einer gelungenen Hofübergabe
oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: 30 Euro für Nicht-Mit-
glieder, 25 Euro für Landvolkmitglieder
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Vorschriften. Anmeldung bis 11. Oktober
2021 bitte bei: Heinz Gerster, Argenbühl-
Eisenharz, Tel.: 07566 749.

Seminar „Hofübergabe
– Hofauflösung“

Abgabestellen:
Pfarrstadel, Box steht im 1. Stock

zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros und der Bücherei
Einwurf Briefkästen der katholischen Pfarrbüros

Im Osten der DR Kongo kämpfen bewaffnete Milizen um Bo-
denschätze. Durch den illegalen Verkauf von Erzen wie Col-
tan finanzieren sie ihren Krieg. Die grausamen Kämpfe ha-
ben etwas mit unseren Handys zu tun:
Coltan sorgt dafür, dass unsere Handys nicht überhitzen. Durch
Recycling werden weniger Rohstoffe aus dem Kongo benötigt.
Mit einem Teil der Erlöse werden zudem Traumazentren im Ost-
kongo für die Opfer des Konflikts unterstützt. Handys spenden, Gutes tun – Mein
altes Handy für Familien in Not. Über 124 Millionen ausgediente Handys liegen
ungenutzt in deutschen Schubladen. Dabei können diese Geräte noch viel Gutes
bewirken. Legen Sie Ihr altes Handy in unsere Aktionstüte und werfen Sie diese in die
Box. Unser Partner „Mobile-Box“ recycelt die enthaltenen Rohstoffe und bereitet
noch nutzbare Geräte zur Wiederverwendung auf. Für jedes Handy erhält missio
einen Anteil des Erlöses für die „Aktion Schutzengel“.

Kein Blut für unsere Handys
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Evangelische Kirchengemeinde Kißlegg 

Bitte beachten Sie bei den Gottesdiens-
ten die verschiedenen Anfangszeiten.

Mittwoch, 15. September
Heute beginnt der Konfirmandenunter-
richt für den neuen Konfirmandenjahr-
gang von 16 bis 17.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus.

Donnerstag, 16. September
Um 20 Uhr ist Chor-Probe im Gemein-
dehaus.

Freitag, 17. September
In Waltershofen findet um 8.30 Uhr ein
ökumenischer Gottesdienst zur Ein-
schulung statt. 

Freitag, 17. September
In Immenried findet um 15 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst zur Einschulung
statt.

Freitag, 17. September
Um 19.30 Uhr treffen sich die Kirchen-
gemeinderäte der Gemeinden Aitrach,
Leutkirch und Kißlegg zu einer gemein-
samen Sitzung zum Pfarrplan in der
Dreifaltigkeitskirche in Leutkirch.

Samstag, 18. September
Aufgrund der Pandemie-Lage finden in
Kißlegg dieses Jahr drei ökumenische 
Gottesdienste zur Einschulung in der
katholischen Kirche statt. Die Gottes-
dienste beginnen um 8.30 Uhr, 9.30 Uhr
und um 10.30 Uhr.

Sonntag, 19. September 
(16. Sonntag n. Trinitatis)
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
zur Predigtreihe: 
„500 Jahre Luther in Worms“ um 11 Uhr,
den Pfarrer Bürkle aus Atzenweiler-Vogt
mit uns feiert. Zeitgleich sind die Kinder
zur JuKiMi-Kirche eingeladen. 

Wochenspruch: „Christus Jesus hat
dem Tode die Macht genommen und
das Leben und ein unvergängliches
Wesen ans Licht gebracht durch das
Evangelium.“ (2. Timotheus 1, 10)

Dienstag, 21. September
Seniorennachmittag
Wenn es die Pandemie-Lage zulässt, fin-
det um 14.30 Uhr im Gemeindehaus der
Seniorennachmittag wieder statt. 
Herzliche Einladung an alle Älteren aus
unserer Gemeinde.

Mittwoch, 22. September
Um 16 Uhr ist Konfirmanden-Unterricht
im Gemeindehaus. 

Donnerstag, 23. September
Um 20.00 Uhr ist Chorprobe im Gemein-
dehaus. 

Sonntag, 26. September
(17. Sonntag nach Trinitatis)
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
um 9.30 Uhr, den Pfarrer Glaser mit uns
feiert und der mit der Feier des Heiligen
Abendmahls verbunden ist.

Wochenspruch: „Unser Glaube ist
der Sieg, der die Welt überwunden
hat.“ (1. Johannes 5, 4)

Mittwoch, 29. September
Diesen Mittwoch findet kein Konfir-
manden-Unterricht statt.

Donnerstag, 30. September
Um 20 Uhr ist Chor-Probe im Gemein-
dehaus.

Stillcafe
Am Freitag den 24.September von 9-11
Uhr findet im evangelischen Gemeinde-
haus wieder das Stillcafe statt. 
Zertifizierte Still-und Laktationsberate-
rinnen (IBCLC) Anna von Waldburg und
Marion Wiedemann laden alle Mamis
mit ihren Babys dazu ein. 
Bei einem gemütlichen Frühstück tau-
schen wir uns aus und helfen gerne bei
Stillproblemen oder anderen Fragen, z.B.
Beikost weiter.
Kostenbeitrag 6 Euro. Bitte um Anmel-
dung an: annawaldburg@web.de
Weitere Termine: jeden letzten Freitag
im Monat!

Regelmäßige Termine:

Eltern-Kind-Gruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus:

Montag: findet zur Zeit nicht statt –
Neue Leitung gesucht! (bisheriger Kon-
takt Monika Feiner, Tel. 07563/5010720 

Dienstag: von 8.45 bis 10.45 Uhr, Kon-
takt: Daniela Raithel, Tel. 07563/
9158266

Mittwoch: von 9 bis 11 Uhr, Kontakt:
Teresa Puschmann, Tel. 07563/5195280

Donnerstag: von 9.15 bis 11.30 Uhr,
Kontakt: Scheitenberger, Tel.
01791290615

Freitag: von 9 bis 11 Uhr, Kontakt: An-
drea Würzer, Tel. 015774495800

Tanzen mit Ilse Schmitt im evangeli-
schen Gemeindehaus:
Montag: von 18 bis 19.30 Uhr, „Tanz mit
bleib fit“ – Tanzen für Senioren
Dienstag: von 14.30 bis 15.30 Uhr, „Tan-
zen im Sitzen“ für Parkinson-Patienten

Konfirmandenunterricht: Jeden
Mittwoch ab 16 Uhr im Gemeindehaus

Bürozeiten:
Mittwoch und Freitag, 9 bis 11.30 Uhr

Bitte beachten: Wenn möglich, neh-
men Sie mit dem Pfarrbüro bitte per
E-Mail oder telefonisch Kontakt auf.
Im Pfarrbüro gelten Hygieneregeln,
die Sie an der Eingangstür finden.

Informationen für den Kißlegger vom 15. September

Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Am Mittwoch,
18.08.2021 hielt die KLJB Kißlegg
ihre Generalversammlung mit 15
Mitgliedern im Gemeindehaus ab.

Nach Begrüßung durch das Vorstands-
team wurde in einem kurzen Streifzug
das Jahr 2020 Revue passiert. Leider
konnten aufgrund der Corona-Pande-
mie keine Gruppenabende und kein Mai-
baumstellen stattfinden. Das alljährliche

Hüttenwochenende im Montafon und
das Clausen konnten glücklicherweise
stattfinden. Der Bericht des Kassiers
wurde vorgetragen und von den Kassen-
prüfern als stimmig abgeschlossen. Im
nächsten Tagesordnungspunkt standen
die Wahlen an. Samantha Rasch wurde
in ihrem Amt als 3. Vorstand bestätigt.
Sie bildet somit weiterhin mit Florian
Radtke und Lukas Stützenberger die
Dreierspitze der KLJB Kißlegg. Schrift-

führerin Elisa Rude dankt nach 6jähriger
Amtszeit als Schriftführerin ab - Alina
Sauertnik übernimmt zukünftig ihr Amt.
Als Rundenmitglied wurde Florian Graf
gewählt, der die Runde bei ihren regel-
mäßigen Ausschusssitzungen unter-
stützen. Die Prüfung der Kasse für das
nächste Jahr übernehmen Sebastian
Rogg und Elisa Rude. Florian Graf wurde
zudem in seinem Amt als Getränkewart
und Andreas Briechle als Sportwart be-

stätigt. 
Im Anschluss an die Wahlen wurden or-
ganisatorische Dinge wie die Planung
der anstehenden Hütte und der zukünf-
tigen Gruppenabende besprochen. Ger-
ne können jederzeit neue Mitglieder ab
15 Jahren der KLJB Kißlegg beitreten. 
Mit den besten Wünschen für das Jahr
2021 und den sicherlich vielen interes-
santen Aufgaben beendet die Vorstand-
schaft die Versammlung. 

Landjugend Kißlegg hat ihre Generalversammlung abgehalten
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Aus Waltershofen

WALTERSHOFEN (dk) - Endlich war es
wieder so weit. Alle Mitglieder und
Freunde des Vereins „Gemeinsam le-
ben in Waltershofen“ haben sich
schon sehnlichst darauf gefreut, sich
wieder zu einem Sommerfest in dem
idyllischen Garten des alten Kinder-
gartens bei sehr schönem Wetter zu
treffen.

Die aktuelle Corona-Verordnung ließ es
zu, dass unter bestimmten hygienischen
Auflagen über 50 Teilnehmer zu Essen
und Kaffee mit Kuchen zusammenkom-
men durften. Man hatte sich viel zu er-
zählen und war glücklich, sich wieder zu
sehen.
Vorstand Werner Bachmann begrüßte
die Anwesenden und lud dann zu einem
Mittagessen und anschließendem Kaffee
und Kuchen ein. Anzumerken ist, dass
der Kuchen von den Teilnehmern selbst
gebacken wurde.
Das Treffen war für zwei Geburtstagskin-
der so wichtig, dass Sie sogar Ihre Gäste
zu Hause warten ließen.
Agnes Baumann feierte mit den Anwe-
senden Ihren 90. Geburtstag. Auf die Fra-
ge wann denn dann die Feier mit den
Kindern und Angehörigen Platz hat, ant-
wortete sie: „Das hat heute Abend noch
Zeit. Jetzt bin ich zuerst einmal hier!“
Im Übrigen beginnt ab September auch
der beliebte Spielenachmittag des Ver-
eins „Gemeinsam leben in Waltershofen“
wieder. Am Schluss gingen alle Besucher
und Helfer äußerst zufrieden wieder
nach Hause.

Gemeinsam leben in Waltershofen feiert wieder

Jubilarin Agnes Baumann, Vorstand Werner Bachmann. Foto: W.Fruehschuetz

WALTERSHOFEN (dk) - Weit liegt unser
letzter Spielemittag zurück. Im Fe-
bruar 2020 konnten wir uns zum let-
zen Mal in der Alten Schule zum
Spielen, Kaffeetrinken und zum ge-
mütlichen Beisammensein treffen.

Danach kam Corona und der erste Lock-
Down. Die öffentlichen Gebäude wurden
geschlossen. Nachdem inzwischen wei-
tere Lock-Downs und eineinhalb Jahre
ins Land gegangen sind, ist es nun wieder
möglich, dass wir uns treffen können. 
Am Donnerstag, 30. September, ist es
wieder soweit. Ab 14 Uhr findet das
nächste gemütliche Beisammensein in
der Alten Schule statt. Wir freuen uns auf
die alten Gesichter, aber auch neue Gäs-
te sind sehr willkommen. Bitte bringt

einen Mundschutz, sowie einen
Nachweis über geimpft, genesen
oder einen aktuellen negativen Co-

rona-Test mit. Es grüßt euch herzlich
das Team vom Spielemittag, Rosi, Hilde
und Anne. 

Gemeinsam Leben in Waltershofen spielt wieder

WALTERSHOFEN (dk) - Am Sonntag,
26. September, 10 Uhr findet die
Jahreshauptversammlung der
Theaterbühne Waltershofen e.V.
im Gasthof „Zum Deutschen Haus“
in Waltershofen statt. 

Auf der Tagesordnung stehen, neben
den Berichten der Verantwortlichen,
Neuwahlen. 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Ver-
sammlung aktuellen gesetzlichen Hy-
gieneregeln, sowie die Einhaltung des
„3G-Status“ (genesen/geimpft/getes-
tet). Sollten die gesetzlichen Vor-
schriften zum Versammlungszeit-
punkt ein Zusammenkommen nicht
erlauben wird die Hauptversammlung
als Video-Konferenz „online“ abge-
halten. Entsprechende Informationen 
werden dann rechtzeitig vorab noch
mitgeteilt. 

Generalversammlung
Theaterbühne
Waltershofen e.V. 

Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Die Freien Wähler
Kißlegg e.V. laden zur Hauptver-
sammlung der Jahre 2020/2021
ein, am Mittwoch, 22. September,
20 Uhr, im Gasthof Ochsen in Kiß-
legg.

Auf der Tagesordnung stehen neben
den Berichten der Verantwortlichen,
Neuwahlen und Detlef Radke berich-
tet aus dem Gemeinderat. Es gilt die
zum Zeitpunkt der Versammlung ak-
tuelle Corona-Verordnung. 

Jahreshauptver-
sammlung der Freien
Wähler Kißlegg e.V 

KISSLEGG (dk) - Der nächste Kißlegger
erscheint am 29. September. Bitte schi-
cken Sie Ihre redaktionellen Inhalte, Tex-
te und Bilder, bis Mittwoch, 22.09., 
18 Uhr an kisslegger@schwaebische.de

Abgabeschluss
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Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Die Ortsgruppe
Kißlegg des Schwäbischen Albver-
eins (SAV) unternimmt am Sams-
tag den 25.September eine Wan-
derung im Westallgäu. 

Die Wanderer treffen sich um 9.30
Uhr am Parkplatz bei der Realschule
zu Fahrgemeinschaften bis zum Kräu-
terdorf Stiefenhofen.
Hier beginnt die Wanderung. Eine
Tour mit elf Kilometern führt auf
Waldwegen zum Balzerberg mit schö-
nen und weiten Ausblicken. Über
Balzhofen geht es weiter auf einem
Moos- und Wurzelpfad, gefolgt von

einem kurzen, steilen Anstieg zum
Gedenkstein der ehemaligen Burg
Hertnegg. Über Lautenberg führt der
Weg zum Ausgangsort zurück.
Die größere Strecke mit 12,5 Kilome-
tern macht einen Abstecher durch das
romantisches Bachtal des Ellhofer To-
bels. Am Ende der Wanderung ist eine
gemeinsame Schlusseinkehr vorgese-
hen. Festes Schuhwerk evtl. Stöcke
und Rucksackvesper werden empfoh-
len. Gäste sind willkommen. 
Anmeldung und nähere Auskünfte
bis Freitag 24.09., 12 Uhr unter
Tel. 07563/1583 Die Coronavor-
schriften sind einzuhalten.

Schwäbischer Albverein wandert bei Stiefenhofen

Kräuterdorf Stiefenhofen. Foto: Ortsgruppe Kißlegg (SAV) 

KISSLEGG (dk) - Zum Schulstart ein
Rückblick auf das vergangene Schul-
jahr: Anfang Juli stand für die Klasse
8 der Werkrealschule Kißlegg ein be-
sonderer Vormittag zur Berufsorien-
tierung auf dem Programm. In einer
digitalen Schnitzeljagd machten sich
die SchülerInnen auf den Weg, die
Arbeits- und Unternehmenswelt in
Kißlegg zu erkunden. In Kleingrup-
pen, ausgestattet mit einem Tablet
gingen die Jugendlichen die ver-
schiedenen Stationen ab und beant-
worteten Fragen zu den teilnehmen-
den Unternehmen.

Die zuvor von Simone Laudon, von „Ser-
vice SchuleWirtschaft Baden-Württem-
berg“, und Yvonne Walker, Projektleite-
rin Berufswahlkompass von BBQ Bildung
und Berufliche Qualifizierung gGmbH,
programmierte Actionbound-App bot
die Grundlage für die Erkundung. Dank
der Fotos und Fragen der beteiligten Fir-
men konnten die Teilnehmenden Wis-
senswertes über die Bewerbersituation
vor Ort, Ferienjobs, Praktika und Ausbil-
dungsrichtungen erfahren. Für jede Ant-
wort gab es Punkte und die Schülergrup-
pen traten in einem Wettbewerb gegen-
einander an.
Von der Stiftung der Volksbank Allgäu-
Oberschwaben eG, die sich unter dem
Stichwort „Menschen“ um die Förderung
von jungen Menschen auf dem Weg ins
Berufsleben kümmert, wurde diese Akti-
on mit 2000 Euro und Preisen für die Ge-
winnergruppe und einem Eisgutschein

für alle unterstützt. Die Bildungspartner
der Werkrealschule und die weiteren Un-
ternehmen waren von der Idee begeis-
tert, die Jugendlichen auf diesem Weg
über ihr Unternehmen und die Ausbil-
dungsmöglichkeiten zu informieren. Zu-
sätzlich lagen am Tag der Durchführung
an der Firma Stengele Flyer aus und bei
der Firma Rinninger durften sich die
SchülerInnen ein Geschenk und ein Ge-
tränk abholen. Die Fragen zu den teil-
nehmenden Betrieben in Zaisenhofen
wurden nach einer kleinen Stärkung im
Kaffeehaus Gleis 9 von den SchülerInnen
im Schloßpark beantwortet. Die Firma

mbk hatte im Vorfeld kleine Preise gestif-
tet, die bei der Siegerehrung in der Men-
sa an die Gruppen verteilt wurden. 
Die SchülerInnen waren mit großem Ei-
fer und Teamgeist dabei und gaben der
Aktion sehr gute Rückmeldungen. Der
Wunsch nach einer weiteren Schnitzel-
jagd, z.B. in Zaisenhofen wurde von den
beiden Organisatorinnen mit offenen
Ohren gehört. Von Beginn an war die
Idee da, diese Schnitzeljagd so zu kon-
zipieren, dass sie jederzeit ausgebaut
und angepasst werden kann.
Yvonne Walker von der BBQ gGmbH un-
terstützt seit zehn Jahren die Werkreal-

schule mit dem Projekt „Berufswahlkom-
pass“. Ziel ist es, die jungen Menschen bei
ihrer Berufswahl zu begleiten, Unter-
stützung beim Bewerbungen schreiben
zu bieten und entsprechende Ausbil-
dungsstellen zu finden. Finanziert wird
der Berufswahlkompass durch Mittel der
Siloah-Stiftung, des Fördervereins der
GWRS Kißlegg, des Gewerbevereins Kiß-
legg, der Gemeinde Kißlegg und der
Agentur für Arbeit. 
„Service SchuleWirtschaft Baden-Würt-
temberg“ und BBQ gestalten den Über-
gang von der Schule in die Arbeitswelt.
Dabei werden immer wieder neue digita-
le Formate erprobt, Bildungsnetzwerke
beraten sowie neue Impulse in der Be-
rufsorientierung gegeben.
Mehr Infos:
www.schulewirtschaft-bw.de 
oder www.biwe-bbq.de

Rückblick: Unternehmensrallye in Kißlegg - die Berufsorientierung der
Werkrealschule geht neue Wege

Hintere Reihe von links: Silvana Schädle, Urzula Ornat Voksbank Allgäu-Oberschwa-
ben, Doris Kurzhagen Schulleiterin GWRS Kißlegg, Yvonne Walker Projektleiterin
BBQ, Christoph Dürr, Vorsitzender Förderverein GWRS Kißlegg. Vordere Reihe von
links: Simone Laudon, „Service SchuleWirtschaft Baden-Württemberg“, sowie drei
Schüler aus der Klasse 8. Foto: GWRS Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Der Deutsch-Franzö-
sischen-Gesellschaftskreis Kißlegg
e.V. lädt am Mittwoch, 29. September
um 19.30 Uhr zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung im Gasthaus
Ochsen in Kißlegg ein. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den Berichten
der Verantwortlichen Neuwahlen. Es
gilt die aktuelle Corona - Verordnung. 

Mitgliederversammlung
des DFGK Kißlegg e.V. 
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KISSLEGG (dk) - Zum Trainingsbeginn
am 15. September bitte unbedingt
beachten:

- Es gilt die 3-G-Regel mit Nachweis
- Bitte gleich in Sportkleidung kommen

- Maske tragen bis in die Halle
- eigene Matte oder ein Badetuch mit-
bringen.
18 Uhr „Soft-Gym"
19 Uhr „Gymnastik-Mix"
20 Uhr „Fitness-Mix"

SG-Kißlegg, Abteilung „Frauengymnastik"

Aus Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Der Gesang von Kna-
benchören ist ein kultureller Schatz
– und das bereits seit über 1000 Jah-
ren. Bis in 19. Jahrhundert waren
Knabenchöre das alleinige Instru-
ment, das Komponisten bei der Er-
schaffung von Kirchenmusik inspi-
riert hat.

Der traditionsreiche Knabenchor Unser
Lieben Frauen Bremen lebt seit dem Jahr
1020, beginnend mit den ersten grego-
rianischen Chorälen, diese ehrwürdige
Tradition und hat bis heute nichts von
seiner großen Faszination verloren. 
Aktuell sind über hundert Knaben und

junge Männer im Chorleben aktiv und
leben den Anspruch, Traditionspflege
mit hohem künstlerischen und pädago-
gischem Anspruch sowie einem intensi-
ven Gemeinschaftsgefühl zu verbinden. 
Im Herbst diesen Jahres freut sich der
Chor nun auf seine Chorreise, die ihn
nach Ulm, Oberschwaben, ins Allgäu und
an den Bodensee führen wird. 
Dabei gibt es in Kißlegg die Gelegenheit
ein Konzert zu besuchen: 
Der Auftritt des Knabenchores Unser
Lieben Frauen Bremen ist am Montag,
18. Oktober um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Gallus und Ulrich.
Der Eintritt ist frei.

Safe the Date: Konzert mit dem
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen 

Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen kommt nach Kißlegg. Foto: M. Bley

ANZEIGE
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Messer-
werkstatt

schleifen – polieren   
reparieren

Jägerstraße 24, 88353 Kißlegg
Öffnungszeiten:  

Freitag 10 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr

Inh. Hermann Hirschle
Tel. 0171 2641747

messerwerkstatt@gmx.de

Messer, Scheren, 
Tafelmesser,  

Gartenwerkzeug,  
usw.

Mayer & 
Kloos GmbH

seit 1897

G L A S  &  F E N S T E R

Kißlegg | ☎ 0 75 63 / 9 23 15

Brennholz zu verkaufen
Buche/Esche/Fichte

Ofenfertig, getrocknet und gereinigt
Preis, Länge und Zufuhr auf Anfrage

www.brennholz-reutlinger.de
Sägewerk Reutlinger GmbH

Tel.: 07566 1568

Deutsch-italienische Gesellschaft Kißlegg e.V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  
am 30.09. um 19.30  Uhr in Sontag‘s - Schlosspark-Restaurant

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Begrüßung u. Eröffnung / Vorsitzender
- Bericht Schriftführung
- Bericht der Kassenführung
- Bericht der Kassenprüfung
- Aussprache zu den Berichten
- Entlastung der Vorstandschaft
- Wahlen: 1. Vorsitzender, Kassier, 2 Beisitzer/innen
- Vorschau/Ausblick für 2022
Etwaige Anträge sind spätestens 22.09. beim Vorsitzenden schriftlich 
einzureichen.

Wahlen / Politik

Kinder
lieben

Geschichten

Eine Initiative des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung – für mehr 
Bildungsgerechtigkeit von Anfang an

  Wir sagen 

„Herzlichen Glückwunsch“ 
 zur größten frühkindlichen 
 Leseförderungs-Initiative!

www.lesestart.de 
mehr unter 
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„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Heinrich Netzer

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2165
heinrich.netzer@ksk-rv.de

Fasanenweg 21   ·   88410 Bad Wurzach

Unterstütze die Getränkeversorgung  
in der Region!!! 

Wir stellen ein!!!    
LKW-Fahrer Klasse CE (m/w/d) für den Nahverkehr, 
in Vollzeit, Tagestouren, Kundenbelieferung und  
Warenbeschaffung (kein Handabladen, kein Kistenschleppen, 
abladen per Mitnahmestapler) 

Lagermitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kundenaufträge per Kommissioniergerät zusammenstellen, 
Leergutsortierung an der Sortieranlage

Unser Team ein motivierter, lustiger Haufen,  
freut sich über Zuwachs, schriftliche Bewerbungen an:   
info@getraenke-reichle.de oder 
Getränke Reichle, Am Lauerbühl 4, 88317 Aichstetten 

Wir suchen ab sofort, zuverlässige und motivierte

Raumpfleger (m/w/d)

in sozialvertragspflichtiger und  
geringfügiger Beschäftigung

für mehrere Objekte in Kißlegg.
Bitte richten Sie Ihre telefonische Bewerbung an:

A. Schmidt Gebäudereinigung GmbH, Essingen
Tel.: 01 72 – 78 31 80 9

Benjamin Sigrüner
Kirchmoosstraße 3 | 88353 Kißlegg

Fon 07563 6169885 
Mail info@flaschnerei-sigruener.de
Web www.flaschnerei-sigruener.de

schwäbische.de/jobs
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Einkaufen wo man zu Hause ist.

Am Kirchberg 8
88410 Bad Wurzach-Arnach

 0 75 64/9 3613 66
Elm-Wuerzer@Web.de

Angebote gültig vom 16.09. bis 22.09.2021 
solange Vorrat reicht – Abbildungen ähnlich – 

Druckfehler vorbehalten

Wir sind gerne für Sie da:
Mo., Di., Do., Fr.

6.30-13 Uhr und 15-18 Uhr
Mi. und Sa. 6.30-13 Uhr
Nachmittag geschlossen

Jeden Sonntag  
Brötchenverkauf 8-11 Uhr

Nimm 2  
Lachgummi
versch. Sorten
1 kg ab 2.43
225-325 g Bt. 0.79

Hawesta
Heringsfilets
versch. Sorten
100 g=0.56
200 g Ds. 1.11

Lavazza
Caffè Crema
Classico
ganze Bohnen 
 1 kg Pg.  8.99

Dr. Oetker
Pudding- 
Pulver
versch. Sorten 
3er Pg. 0.79

Nippon 
Puffreishappen
100 g=0.56
200 g Pg. 
 1.11

Kitekat Katzen-
Nahrung
versch. Sorten 
1 kg=0.98 /  
400 g Ds. 0.39

Inh. B. Hirschle Tel. 0 75 63 / 71 50 

Schloss-Straße 53 · 88353 Kißlegg 
Filiale (bei Netto):

Erlenweg 3, 88353 Kißlegg

Arnach

Am Kirchberg 8, Bad Wurzach-Arnach

Sonderangebot vom 16.9. bis 18.9.2021

küchenfertige Cordonbleu 
 100 g nur 1,28 
magerer Schweinebraten 
 100 g nur 1,08
saftiger Nußschinken 
gegart 100 g nur 1,58
feine Lyoner  100 g nur 1,58
BITTE AUFBEWAHREN:
Sonderangebot vom 23.9. bis 25.9.2021

zarte Rinderrouladen  
offen und gerollt 100 g nur 1,58
küchenfertiger Schwenkbraten 
in der prakt. Bratfolie 100 g nur 1,08
kesselfrische Schübling 
 100 g nur 1,28
feine Paprika-Lyoner 
 100 g nur 1,58
Reinigungskraft auf 450-€-Basis
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Arbeitszeit ca. 17 Uhr bis 20 Uhr,

dreimal wöchentlich.

Bergstraße 3, 88267 Vogt 
  0 75 29/12 15,  

Unser Wochenangebot 
Do., 16.09. bis Sa., 18.09.2021

, zart  100 g 1,29 € 

  100 g 1,59 €   

Rostbratwurst  100 g 1,29 €

1a Farmer- 
schinken 100 g 1,99 € 

 100 g 1,29 € 

Unser Wochenangebot 
Do., 23.09. bis Sa., 25.09.2021

 
mager 100 g 1,19 € 

Roastbeef 100 g 2,69 € 

 100 g 1,19 € 

Bierwurst 100 g 1,19 € 

Bunter  100 g 1,39 €

Verkaufswagenstandort 

gszeiten 

nur am Samstag: 

Café Fatima, Hauptstr. 26, 

Immenried  

von ca. 8.15 bis 9.30 Uhr 

Baugeschäft Henle 

Kirchstraße 25, Waltershofen 

von ca. 11.30 bis 12.30 Uhr

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Garage in Kißlegg
ab Oktober zu vermieten. � 07563/
7450 (ab 17 Uhr)

Hilfsbereiter Rentner
66J., NR, geb.Ltk, , k.HT, K.Auto, ru-
hig sucht kl. Whg. in Kißlegg zu mie-
ten. � 0751/48474

Nette Familie sucht
eine gute Seele, die uns 1-2 Std. pro
Woche im Haushalt (Grundreini-
gung) gegen Bezahlung Minijob oder
Rechnung hilft. � 0174/9455035

Mietgesuche

schwäbische.de/kleinanzeigen
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